
Charité Chor Berlin 

Antrag an das Studierendenparlament der Humboldt-Universität zu Berlin 

- 06.04.2024 - 

auf einen Zuschuss in Höhe von 3.500 € für das Haushaltsjahr 2024. 

 

Antragssteller*in: Studierenden-Initiative „Charité Chor Berlin“ 
In unserem Chor kommen in den wöchentlichen Proben etwa 25 Mitglieder zum gemeinsamen 

Musizieren zusammen. Viele von uns sind Medizinstudierende der Charité, jedoch dürfen wir auch 

StudentInnen der HU, FU, TU und junge Berufstätige zu unseren Mitgliedern zählen. 2007 wurde 

der Chor als AG der Charité gegründet und hat sich seitdem vergrößert sowie strukturell und auch 

musikalisch weiterentwickelt. Seit 2014 sind wir als studentische Initiative durch das StuPa der HU 

Berlin anerkannt. 

Neben der Freude am Singen ermöglicht unser Chor außeruniversitäre Begegnen verschiedener 

Studiengänge, Altersklassen und Nationalitäten in einem kulturellen Rahmen. Die musikalische 

Zielsetzung fördert dabei den Zusammenhalt, das soziale Miteinander sowie die persönliche 

Entwicklung jedes/jeder Einzelnen. Am Ende eines jeden Semesters präsentieren wir in der Regel 

ein in den Proben angeeignetes Programm in zwei Konzerten. 

Der Chor hat sich seit der Anerkennung als studentische Initiative 2014 gemeinschaftlich und 

musikalisch stark weiterentwickelt: Wir nahmen u.a. bei zwei nationalen Chorwettbewerben (2016 

und 2017) teil und konnten drei professionelle CD-Aufnahmen realisieren. 2019 organisierten wir 

eine Gastspielreise nach Griechenland, wo wir erfolgreich an einem internationalen 

Chorwettbewerb in Preveza teilnahmen und auf unserer weiteren Reise verschiedene Konzerte 

gaben – unter anderem mit dem Chor der Panteion Universität in Athen. 2022 belegten wir beim 

Berliner Chortreff (dem Landeschorwettbewerb des Berliner Musikrates) einen mit “sehr gut” 

bewerteten 4. Platz in der Kategorie Kammerchor. Das vergangene Jahr 2023 bot für uns als 

Chorgemeinschaft gleich mehrere Höhepunkte. Zunächst konnten wir im April gemeinsam mit dem 

Deutschen Filmorchester Babelsberg und dem Neuen Kammerchor Berlin ein für uns 

eindrucksvolles Filmmusikkonzert im Friedrichstadtpalast gestalten. Das folgende Sommersemester 

war von baltischer Musik geprägt, welche wir dann im Rahmen einer Konzertreise nach Estland und 

Lettland aber auch in Berlin in Konzerten präsentieren konnten. Begegnungen mit insgesamt drei 

Partnerchören vor Ort vermittelten uns ein Bild vom Stellenwert der Chormusik in der baltischen 

Kultur und einige neue Freundschaften. 

Auch für das kommende Jahr 2024 planen wir wieder vielfältige musikalische Aktivitäten und 

Projekte. Darunter fallen die regulären Semesterkonzerte am Ende eines jeden Semesters (Thema 

WiSe 23/24: Britische Komponisten). Außerdem werden wir uns auch 2024 wieder an dem im 

vergangenen Jahr erstmalig durchgeführten Filmmusikprojekt beteiligen – dieses Mal sogar mit drei 

Konzerten (Berlin, Leipzig, Dresden).  

Wir möchten auch in Zukunft neue Studierende bei uns willkommen heißen und ihnen die 

Möglichkeit für anspruchsvolle Musikpraxis und anregende Chorgemeinschaft bieten. Dies können 

wir nur mit einem gewissen finanziellen Spielraum. Zu unseren regelmäßigen finanziellen 

Aufwendungen gehören unter anderem das Chorfahrtswochenende, welches einmal im Semester 



in das Berliner Umland führt, sowie Druckkosten für beispielsweise Konzertwerbung oder den 

Notendruck. 

 

Haushaltsantrag 2024 
Die Mitglieder des Charité Chor Berlin leisten einen Mitgliedsbeitrag von 20 € im Monat. Mit diesem 

Beitrag finanzieren wir die Kontoführungsgebühren, das Webhosting, evtl. anfallende Notarkosten, 

den Mitgliedsbeitrag im Chorverband und teilweise die Chorleitung und Stimmbildung. Letztere 

können wir durch bezahlte Auftritte bei z.B. Weihnachtsfeiern oder offiziellen Veranstaltungen der 

Charité vollständig decken. Die Raummiete für Konzerte wurde bisher von der FSI der Charité 

bezuschusst. Die Konzertgagen des Chorleiters konnten mit den Konzerteinnahmen in den letzten 

Semestern gedeckt werden. Die zusätzlichen Kosten für die Teilnahme an der Probenfahrt mussten 

die Chormitglieder in der Vergangenheit oft selbst tragen. In den vergangenen Jahren konnten wir 

jedoch die Probenfahrten – auch dank Unterstützung durch den RefRat der HU aber auch dank 

einiger gut bezahlter Auftritte – die zusätzlichen Kosten der Probenfahrt als Verein komplett tragen, 

die Teilnehmenden mussten keinen Zuschuss bezahlen. Die Möglichkeit für solche Auftritte ergeben 

sich aber nicht in jedem Jahr, sodass wir momentan wieder die Einführung eines zusätzlichen 

Teilnehmer*innen-Beitrags für die Chorfahrten diskutieren. Es ist uns ein besonderes Anliegen, dass 

die einzelne Teilnahme an den geplanten Aktivitäten des Chores weniger von finanziellen 

Einschränkungen beeinflusst wird, deshalb beantragen wir einen Haushaltszuschuss von 1350 € pro 

Chorfahrt für zwei Chorfahrten im Jahr 2024 mit je ca. 25 Teilnehmer*innen (entspricht 50 € pro 

Person und Fahrt). Konkret ist unter anderem davon die Unterkunft (je zwei Übernachtungen), 

Verpflegung und ggf. die An- und Abreise zu bezahlen. 

Zusätzlich möchten wir einen weiteren Zuschuss von 800 € für sonstige Aufwendungen wie 

Druckkosten im kommenden Jahr beantragen, da die FSI diese Kosten in Kombination mit den in 

den vergangenen Jahren besonders gestiegenen Kirchenmieten nicht mehr tragen kann. 

 

Insgesamt beantragen wir hiermit einen Haushaltszuschuss von 

3.500 €. 

 

Anhang: Einnahmen- und Ausgabenplanung 
 

Diese Einnahmen- und Ausgabenübersicht stellt unsere finanzielle Situation als Chorverein dar. Im 
Wise 22/23 und SoSe 23 hatten wir zusätzlich zu unseren regulären Semesterkonzerten insgesamt 
vier bezahlte Auftritte, die mit 17.700 € uns eine vergleichsweise gute finanzielle Unterstützung 
waren. Es ist aber nicht immer mit ähnlich gut bezahlten Einnahmen zu rechnen. Folglich ist der 
ermittelte Überschuss keineswegs aussagekräftig für unsere grundsätzliche Situation. 

Ausgaben 
 

Die jährlichen Ausgaben für die Chorarbeit und die Organisation von Konzerten im kommenden 



Jahr setzen sich wie folgt zusammen (die Summen wurden aus dem WiSe 22/23 und SoSe 23 

übernommen und dienen als Grundlage für die Schätzung für 2024): 

Posten Ausgaben 

Druckkosten 

(Konzertwerbung, Programmhefte, Noten) 

594,69 € 

Raummiete für Konzerte 1.996,30 € 

Probenfahrten 5.553,34 € 

Chorleitung/Aushilfen/Korrepetition 22.390,00 € 

Kontoführungsgebühr 68,20 € 

Notar- und Vereinsregisterkosten (Vorstandswechsel) 100 € 

Mitgliedschaft Chorverband 423,13 € 

Sonstige Kosten (Homepage, Gebühren Ticketverkauf, Werbung, 

Blumen) 

664,72€ 

SUMME 31.790,38€ € 

Einnahmen 

 

Einnahmequellen des Vereins Einnahmen 

Mitgliedsbeiträge 6.880 € 

Fördermitgliedsbeiträge 1.340 € 

Förderung RefRat HU 3.500 € 

Konzerteinnahmen / Spenden bei Konzerten 6163,83 € 

Spenden (sonstige) 782,32 € 

Gage für engagierte Auftritte 17.700,00 € 

SUMME 36.366,15 € 

 


